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Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister berichten dem Stadtrat über die 

Katastrophenlage hinsichtlich des Hochwassers: 

1. 	 Welche Gebiete in der Stadt Landshut waren von Überschwemmungen 

betroffen, wo war die Lage am schlimmsten und welche Ursachen hatte dies? 

2. 	 Wie hat aus Sicht der Verwaltung der Katastrophenschutz beim Hochwasser 

und den daraus resultierenden Überschwemmungen funktioniert, wo gab es 

evtl. Probleme und welche Verbesserungsvorschläge gibt es für die Zukunft? 

3. 	 Welche Erfahrungen haben die Rettungskräfte und die betroffenen Bürger bei 

dem Hochwasser gemacht und in wie fern können diese in praktische 

Maßnahmen umgesetzt werden? 

4. 	 Welche Maßnahmen kann die Stadt aus Sicht der Verwaltung konkret 

ergreifen, um für die Zukunft einen besseren Hochwasserschutz zu 

gewährleisten? 

Begründung: 

Die Stadt Landshut war noch nie so stark vom Hochwasser und daraus 

resultierenden Folgen betroffen wie 2013. Auch wenn Naturereignisse und extreme 

Wetterbedingungen nicht vorhersehbar sind und den Handlungsspielraum stark 

einengen, sollte die Stadt Landshut genau untersuchen, wie und wo Maßnahmen 

ergriffen werden, um die Bürger künftig besser vor Hochwasser und seinen Folgen 

schützen zu können, bzw. die Schäden auf ein Minimum zu reduzieren. 

gez. Jutta Widmann, MdL gez. Ludwig Graf 

gez. Lothar Reic~w. 
I. 

f.d.R. Tamara G·· er, Sekr. 

gez. Robert Mader 
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